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Vor dem Hintergrund neuer technischer Möglichkeiten zur radikalen Veränderung des Erbgutes stellen wir die Frage 
nach den ethischen und rechtlichen Grenzen und der Verantwortung von Politik, Wissenschaftlern und Investoren. 

Verhaltensforscherin Dr. Jane Goodall hat ein Grußwort per Video angekündigt. Professor Dr. Hans Werner 
Ingensiep (Universität Essen) wird über „Ethik und Rechte für Menschen und Menschenaffen“ referieren. Frau 
Dr. Arianna Ferrari vom Institut für Technikfolgenabschätzung und Systemanalyse (ITAS) in Karlsruhe gibt einen 
Überblick über „Biopolitik und gentechnisch veränderte Tiere in Forschung und Entwicklung“. 

Ein spezielles Thema der Tagung ist die Verantwortung der Investoren für die 
Setzung ethischer Grenzen. Ein von Testbiotech in Auftrag gegebener Report 
zeigt welche Investoren im Bereich der Pharmaindustrie tätig sind. 

Ein zentraler Ausgangspunkt für die Tagung sind bereits erteilte europäische 
Patente auf gentechnisch veränderte Schimpansen. Über ein Dutzend  
Organisationen haben hier Einsprüche eingelegt. Ausgehend von diesen 
extremen Beispielen werden aktuelle Entwicklungen bis hin zum ‚Genome 
Editing‘ am Menschen zur Diskussion gestellt: 

Wie sollen wir mit der neuen Gentechnik umgehen? Brauchen wir neue Regeln? 
Wie können wir Mensch, Tier und Umwelt angemessen schützen?  
Sind Tiere ‚Sachen‘ oder Inhaber von Rechten? Wer trägt welche Verantwortung?  
Welche kulturellen Hintergründe bestimmen unsere Antworten? 

Auf unserer Tagung wollen wir gemeinsam nach Antworten auf neue und alte 
Fragen suchen. 

Der patentierte Affe

Tagung am 17. Juni 2015 
in Räumen der Heinrich Böll Stiftung,  

Schumannstr. 8 . 10117 Berlin  
10.00 – 17.00 Uhr 

Schöne neue Gentechnik, Patente auf Leben und der Schutz von Tier und Mensch
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In Kooperation mit:

Die Tagung wird unterstützt von: 



10.00 Uhr Begrüßung 

10.15 Uhr Dr. Jane Goodall, DBE
Gründerin - The Jane Goodall Institute &  
UN Friedensbotschafterin.
www.janegoodall.de, www.janegoodall.org,   
www.facebook.com/janegoodall

Video-Grußwort

 
(Foto: Stuart Clarke)

10.30 Uhr Dr. Christoph Then, Testbiotech
www.testbiotech.org

Synthetische Gentechnik  
und Patente auf Schimpansen: 
Ein Ausgangspunkt

10.45 Uhr Dr. Arianna Ferrari, ITAS, Institut für  
Technikfolgenabschätzung und Systemanalyse 
(ITAS) in Karlsruhe
www.itas.kit.edu/mitarbeiter_ferrari_arianna.php 

Biopolitik und gentechnisch 
veränderte Tiere in Forschung 
und Entwicklung

11.30 Uhr Barbara Kuepper,  Profundo Banken –  
Investition in Tierleid?  
Ein Recherchebericht

12.00 Uhr Georg Schürmann,  
Geschäftsleiter der Triodos Bank N.V. 

Ethisches Investment

12.45 Uhr Erste Paneldiskussion Vertreter von Organisationen und Referenten. 

13.30 Uhr Mittagspause 

14.30 Uhr Angefragt Novartis, NN Die Sicht der Pharmaindustrie

15.00 Uhr Professor Dr. Hans Werner Ingensiep,  
Universität Essen
www.uni-due.de/~gph220v

Ethik und Rechte für  
Menschen und Menschenaffen

15.45 Uhr Dr. Christoph Then, Testbiotech Synthetische Gentechnik und Patente  
auf Schimpansen: Ein Wendepunkt?

16.00 – 
17.00 Uhr 

Abschlussdiskussion – Mit Referenten, Vertretern von Organisationen und Abgeordneten des  
Deutschen Bundestages.  Zugesagt haben u.a. Nicole Maisch, Bündnis 90/ Die Grünen und  
Matthias Miersch, SPD, sowie Kirsten Tackmann von Die Linke.

Programm


